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Tiefe Narben 

Flint und Cavalli zum Fünften 

 

In der Ruine eines Bauernhauses liegt eine tote Frau. Ihre Ver-

letzungen gleichen jenen, die der «Metzger» seinem Opfer zu-

gefügt hat. Aber der sitzt im Gefängnis. Ein Nachahmungstäter? 

Doch woher weiss dieser, wie der «Metzger» mit seinem Opfer 

verfahren ist? Die Einzelheiten waren nur den Ermittlern be-

kannt. Da verschwindet eine weitere Frau. Mit ihr hatte Krimi-

nalpolizist Bruno Cavalli ein Verhältnis. Gelingt es ihm, sie 

rechtzeitig zu finden? Vertrauen kann er nur noch Staatsanwäl-

tin Regina Flint. Denn der Täter scheint über Insiderwissen zu 

verfügen, was die Suche nach ihm erschwert: Bei der Kriminal-

polizei traut keiner mehr dem andern, selbst beste Arbeitskol-

legen scheinen plötzlich verdächtig. Kein Wunder, leidet darun-

ter auch die Zusammenarbeit mit den Zuständigen der Spuren-

sicherung und der Gerichtsmedizin.  

Ihr fünfter Fall lässt nicht nur Regina Flint und Bruno Cavalli in 

menschliche Abgründe schauen, sondern hinterlässt auch bei 

allen übrigen Beteiligten tiefe Narben. 
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